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bremovation – moving a vision                                        
 
Bremer Initiative fördert Nachhaltigkeitsprojekte                    
 
 
Wer kennt sie nicht, die Geschichte der Bremer Stad tmusikanten, die in die Welt zogen, um in 
Bremen ein besseres Leben zu finden? So alt die Geschichte, so immerwährend aktuell die Botschaft: 
Der Wunsch nach einem besseren Leben ist Motor, neue Wege zu gehen, wie auch das Motto der 
diesjährigen Expo „Better City, Better Life“ eindrücklich belegt. Umso erfreulicher, dass nun, angeregt 
durch die EXPO und Bremer Unternehmen, die vor Ort in Shanghai unterschiedlichste Konzepte Gelebter 
Nachhaltigkeit präsentieren, erneut vier Wagemutige von Bremen aus zu neuen Ufern aufbrechen, um für 
Gelebte Nachhaltigkeit in unserer Gesellschaft zu werben und sich so für ihre Vision einer besseren 
Zukunft stark zu machen. 
 
Die Rede ist von dem in Gründung stehenden Verein bremovation , der sich der Förderung von Projekten 
tatsächlich Gelebter Nachhaltigkeit verschrieben hat. So konnte Dr. Arne Kruse  (Hauptinitiator von 
bremovation und Vorstand des Bremer Unternehmens Orbitak AG) prominente Vertreter aus den 
gesellschaftlichen Bereichen Wissenschaft, Bildung & Kultur und Wirtschaft für seine Initiative gewinnen: 
Da sind zum Beispiel der renommierte Hirnforscher Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth  welcher sich mit dem 
Thema Nachhaltigkeit in den Bereichen Verhaltensänderung sowie Lernen und Lehren beschäftigt oder der 
Bremer Unternehmer Harald Rossol  (Vorstand der Erecon AG), die bereits ihre Unterstützung zugesagt 
haben. Des Weiteren wird sich die Künstlerin Sarah Connor , die sich einerseits - als gebürtige 
Delmenhorsterin - Bremen und der Region Nord-West persönlich verbunden fühlt, und andererseits als 
Popmusikerin auch ihrer Vorbildfunktion und Verantwortung für die junge Generation bewusst ist, als 
Schirmherrin von bremovation  engagieren.  
 
Neben der Einrichtung einer Website (www.bremovation.de), welche sich als Informations-plattform rund 
um das Thema Gelebte Nachhaltigkeit versteht, sind bereits verschiedene konkrete Projekte geplant, wie 
etwa die Vorstellung alternativer Mobilitätskonzepte, der Auf- und Ausbau innovativer Bildungsmodelle (wie 
z. B. die sogenannte Farmschool) und das Vorantreiben der Energiereduzierung im IT-Sektor. Das 
Herzstück von bremovation  ist schließlich der bremovation Award , ein mit 10.000 € dotierter Preis, der 
von nun an alljährlich an Menschen verliehen werden soll, die durch ihren intelligenten und innovativen 
Umgang mit Naturressourcen einen besonderen Beitrag zu Gelebter Nachhaltigkeit geleistet haben. Die 
„jüngeren Ableger“ dieses Preises, der sogenannte bremovation Junior Award  und der bremovini 
Award  hingegen, werden an unsere wichtigste „regenerative Ressource“, nämlich an junge Menschen 
verliehen, die aus Eigeninitiative heraus, ebenfalls einen überzeugenden und zukunftsweisenden Beitrag 
zu Gelebter Nachhaltigkeit geleistet haben. 
 
Zum festlichen Start des Engagements von bremovation  wird es am 9. Oktober 2010 eine Auftakt-
Veranstaltung der besonderen Art geben: bremovation  wird in Kooperation mit Prof. Joshard Daus 
(bremovator für Kultur ) und der EuropaChorAkademie den Auftakt des Vereins und die Zusammenarbeit 
im Bereich Kultur (dem dritten Part des bremovation Themen-Quartetts  Wissenschaft, Bildung, Kultur 
und Wirtschaft ) mit der Aufführung von Carl Orffs Carmina Burana in der aktuellen EXPO-Stadt Shanghai 
gestalten.  
 
Einen passenderen Auftakt für den in Gründung stehenden Verein bremovation  hätten die Initiatoren wohl 
kaum finden können: Schließlich dürften sie es auch in dieser Hinsicht den Bremer Stadtmusikanten 
gleichtun und ihre Vision von einem besseren Leben musikalisch in die Welt hinaustragen. 
 
 
 
Für weitere Infos besuchen Sie www.bremovation.de  
oder kontaktieren Sie Dr. Arne Kruse unter 0421 - 98 980 700 

 


